
 Gemeindeamt   

 Angerberg 
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       Plz. 6320 E-Mail  gemeinde@angerberg.gv.at  Angerberg, 07.10.2025 
 Bez. Kufstein Webseite  www.angerberg.at             fg 

Zl. 39/7/25 

 
Sitzungsprotokoll 

über die  

Gemeinderatssitzung 
am 06. Oktober 2025 

 
Ort:           Angerberg, Volksschule 
Beginn:     19.30 Uhr 
Ende:        23.35 Uhr 
 
Anwesende: 
Herr Bürgermeister:   Walter O s l            als Vorsitzender 
Herr Bürgermeisterstellvertreter: Hannes  B R A M B Ö C K    
 
Gemeinderäte: 
GV Manfred Hager 
GV Andreas Bramböck  
GR Alexander Osl 
GR Hermann Neuhauser 
GR Teresita Laner-Simmerstätter 
GR Ing. Wolfgang Obrist 
GR Bianca Prevedel         
GR Katrin Lettenbichler 
GR Ing. Karl Schweitzer 
GR Roman Ellinger   Ersatz für GV Martin Tomann 
GR Doris Hager    Ersatz für GR Ingrid Kaufmann 
 
Außerdem anwesend: 
Gerhard Fluckinger als Schriftführer 
3 Zuhörer  
 
Entschuldigt war: 
GV Martin Tomann 
GR Ingrid Kaufmann 
 
Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Mitglieder, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet 
die GR-Sitzung. Die Tagesordnung wurde jedem Gemeinderat rechtzeitig zugestellt und die 
Kundmachung an der Gemeindetafel sowie in der Homepage veröffentlicht. Somit waren die formellen 
Voraussetzungen für diese Sitzung gegeben. 
Die Gemeindevertretung zählt 13 Mitglieder, anwesend zu Beginn der Sitzung sind hiervon 13;  
 
Die Sitzung ist öffentlich. 
 
 
 

mailto:gemeinde@angerberg.gv.at
http://www.angerberg.at/
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Tagesordnung 

 
 
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

 
2. Unterfertigung Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 08.09.2025 

 
3. Festsetzung der Gebühren und Steuern, Hebesätze sowie der sonstigen Entgelte für die Benützung 

gemeindeeigener Einrichtungen 
 

4. Beschlussfassung hinsichtlich Vergabe verschiedener Gewerke für den Neubau des 
Gemeindeamtes gemäß Ausschreibungsergebnisse 
 

5. Beschlussfassung über die Budgetüberschreitungen 2025 
 

6. Beratung und Beschlussfassung zu Raumordnungsangelegenheiten: 
Behandlung der Stellungnahme von Gruber Josef zur Flächenwidmungsänderung-Änderung 
aufgrund ÖRK-Vorgaben bzgl. GSt.Nr. 2197, KG Unterangerberg 

 
7. Sanierung Steinschlichtung Hochbehälter  

 
8.     a) Informationen und Berichte aus den Ausschüssen  
        b) Informationen und Berichte aus anderen Organisationen und Instituten   
     
9.   Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
10.   Personalangelegenheiten (nicht öffentlich) 
 
 
 
Zu Pkt. 1: 
Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wurde vom Gemeinderat ohne Einwände genehmigt. 
 
Dringlichkeitsantrag durch Bürgermeister Walter Osl: 
 
BM Walter Osl ersucht um Aufnahme folgenden Dringlichkeitspunktes:  
 
„Nominierung von Ersatzmitgliedern für den Gemeindeverband „Altenwohn- und Pflegeheim 
Langkampfen, Angerberg, Angath und Mariastein““ 
 
Der Gemeinderat hat der Aufnahme des beantragten Tagesordnungspunktes einstimmig zugestimmt. 
Die Behandlung und Protokollierung erfolgt unter Tagesordnungspunkt 3.  
 
 
Zu Pkt. 2: 
Unterfertigung Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 08.09.2025 

 
Das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 08.09.2025 wurde nach Korrektur von Punkt 9 
bezugnehmend dem schriftlichen Einwand von GV Manfred Hager einstimmig genehmigt und 
unterzeichnet (Beilage 1). 
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Zu Pkt. 3: Dringlichkeitsantrag 
Nominierung von Ersatzmitgliedern für den Gemeindeverband „Altenwohn- und Pflegeheim 
Langkampfen, Angerberg, Angath und Mariastein 

 
Bürgermeister Walter Osl gibt bekannt, dass von den Verbandsgemeinden „Langkampfen, Angerberg, 
Angath und Mariastein“ die Vertreter für die Verbandsversammlung zu nominieren sind. Der 
Bürgermeister ist laut Satzung automatisch Mitglied in der Verbandsversammlung. Als weiteres Mitglied 
wird durch den Gemeinderat VBM Hannes Bramböck als Vertreter für den Verband bestätigt.   
Um die Vertreteranzahl bei den Verbandssitzungen ständig mit 2 Mitgliedern aufrecht erhalten zu 
können, werden folgende GR-Mitglieder namhaft gemacht: 
 

• Ersatzmitglied für BM Walter Osl  --  GR Bianca Prevedel 

• Ersatzmitglied für VBM Hannes Bramböck  --  GV Manfred Hager  
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat der Gemeinde Angerberg stimmt einhellig BM Walter Osl und VBM Hannes 
Bramböck zu den Vertretern des Verbandes „Altenwohn- und Pflegeheim Langkampfen, Angerberg, 
Angath und Mariastein“. 
Als Ersatzmitglieder in die Verbandsversammlung des Gemeindeverbandes „Altenwohn- und 
Pflegeheim Langkampfen, Angerberg, Angath und Mariastein“ werden GR Bianca Prevedel und GV 
Manfred Hager gewählt.  
 
 
Zu Pkt. 4: 
Festsetzung der Gebühren und Steuern, Hebesätze sowie der sonstigen Entgelte für die Benützung 
gemeindeeigener Einrichtungen 

 
BM Walter Osl 
Anhand der auf Beamer gezeigten Zusammenstellung der Abgaben/Steuern und sonstigen Entgelte wurden 
die zur Debatte stehenden Anpassungen näher erläutert. Eine jährliche Anpassung erfolgte bisher bei den 
Entgelten und Gebühren für verschiedene Leistungen des Bauhofes und in der Regel auch bei der Wasser- 
und Kanalgebühr (Mindestvorgabe durch das Land). Verschiedene einmalige als auch laufende Abgaben 
wurden regelmäßig in gewissen Jahresabständen erhöht.    
 
Die Tariffestlegung der Wassergebühren mit 0,70 €/m³ inkl. MwSt. wurde bereits mit GR-Beschluss vom 
08.09.2025 beschlossen. Bei der Rabattierung für Großabnehmer konnte bei der v.g. Beschlussfassung 
keine Einigkeit erzielt werden, sodass eine Abstimmung bei diesem TO-Punkt erfolgen muss. 
Der Bürgermeister schlägt einen Nachlass bei der Wassergebühr von 30% für Großabnehmer, d.s. 
Landwirte, Gastwirte und Betriebe, ab einer erreichten Verbrauchssumme von 201 m³, vor. Ein Nachlass 
für private Nutzer sei nicht vorgesehen, da ein normaler Haushalt eine Kubatur bis ca. 200 m³ erreicht und 
ein Befüllen von Schwimmbädern im privaten Bereich nicht subventioniert werden soll.   
Bei der Kanalgebühr schlägt der Bürgermeister eine Ermäßigung für Großabnehmer von 20%, ab einem 
Verbrauch von 1000 ³, vor. Somit wäre die vom Land Tirol vorgeschriebene Mindest-Abwassergebühr von 
€ 2,60/m³ inkl. MwSt., mit einer Rabattierung für Großabnehmer ab einem Verbrauch von 1000 m³, d.s. 
nach Abzug von 20% € 2,08/m³ inkl. MwSt., zu beschließen. Die letztmalige Beschlussfassung der 
Rabattierungsgrenze liegt schon 10 Jahre zurück. 
 
VBM Hannes Bramböck 
Der Vizebürgermeister spricht sich auch gegen eine Rabattierung für normale Nutzer ab 200 m³ Verbrauch 
aus. Hingegen soll für Großabnehmer wie Gast- und Landwirte und auch für Betriebe ein Nachlass bei der 
Wasser- und bei der Kanalgebühr genehmigt werden.  
Die Nichtsubventionierung soll auch ein Anlass dafür sein, dass eine Nutzung von Regenwasser, Einbau 
einer Zisterne (Regentank), wieder Bedeutung erlangt.  
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GR Alexander Osl 
Der Gemeinderat hinterfragt, wieso die Ermäßigung erst ab 1000 m³ greift und ob diese nicht angepasst 
werden sollte, vergleichbar mit der Wassergebühr. 
 
GR Teresita Laner-Simmerstätter 
Die Gemeinderätin stimmt der Unterstützung zu und sieht darin eine Wirtschaftsförderung von Seiten der 
Gemeinde. 
 
Nach eingehender Diskussion ist der Gemeinderat der Ansicht, folgende Abgaben/Steuern und sonstigen 
Entgelte zu beschließen: 
 
Beschlussfassung: 
 
Der Gemeinderat beschloss mit 12 JA/Stimmen (Befangenheit durch GR Alexander Osl) folgende 
Erhöhungen der Gebühren und Steuern, Hebesätze sowie der sonstigen Entgelte für die Benützung 
gemeindeeigener Einrichtungen für das Rechnungsjahr 2026. 
 
Wasser-Kanal- und Oberflächenwassergebühren (inkl. MwSt.): 
Wasser-Grundgebühr €  1.600,00  ab 01.01.2026 
Wasser-Umbauter Raum pro m³ €          0,73  ab 01.01.2026 
Wassergebühr pro m³ €          0,70  ab 01.10.2025 
Wassergebühr pro m³ Ermäßigung  €          0,49  ab 01.10.2025  
(ab 200 m³ für Großabnehmer, d.s. Landwirte, Gastwirte und Betriebe) 
 
Kanal-Grundgebühr  €  3.600,00  ab 01.01.2026  
Kanal-Umbauter Raum €          4,46  ab 01.01.2026 
Kanalgebühr pro m³ €          2,60  ab 01.10.2025 
Kanalgebühr pro m³ Ermäßigung ab 800 m³ €          2,08  ab 01.10.2025  
(ab 800 m³ für Großabnehmer befristet für 3 Jahre, d.s. Landwirte, Gastwirte und Betriebe) 
 
Oberflächenwasser-Grundgebühr €  3.600,00  ab 01.01.2026 
Oberflächenwasser-Verbaute Fläche €        30,00  ab 01.01.2026 
 
Wassergebühr für andere Gemeinden    gem. Vereinbarung 
 
Weitere Beschlussfassung: 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig folgende Erhöhungen der Gebühren und Steuern, Hebesätze 
sowie der sonstigen Entgelte für die Benützung gemeindeeigener Einrichtungen für das Rechnungsjahr 
2026. 
 
Müllabfuhrgebühren (inkl.MwSt.): 
Müllsack     €         6,50  ab 01.01.2026 
Müllabfuhrgebühr    €         9,00  ab 01.01.2026 
Müll-Grundgebühr    €       37,30  ab 01.01.2026 
 
Entgelte und sonstige Einnahmen (inkl. MwSt.): 
GEO-Trac:                                                     €        69,00 / Std. ab 01.01.2026 
GEO-Trac - Schneeräumung:                                   €      104,00 / Std.  ab 01.01.2026 
GEO-Trac - Schneefräse: €      105,00 / Std. ab 01.01.2026  
HOLDER – Kehrmaschine: €        93,00 / Std. ab 01.01.2026 
Personalkosten:    €        58,00 / Std. ab 01.01.2026 
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Zu Pkt. 5: 
Beschlussfassung hinsichtlich Vergabe verschiedener Gewerke für den Neubau des Gemeindeamtes 
gemäß Ausschreibungsergebnisse 

 
a) Die Gewerke „Fenster und Multimedia“ für den Neubau des Gemeindeamtes wurden 

ordnungsgemäß ausgeschrieben. Die Öffnung der eingegangenen Angebote erfolgte in Anwesenheit 
von Arch. DI Kurt Rumplmayr, dem Bauleiter BM Ing. Johann Kofler und den Vertretern der 
Gemeinde. Die Angebote wurden geprüft und die Empfehlung zur Vergabe an den Gemeinderat 
übergeben. 

 
Gewerk „Fenster“:  
 
Firma Freisinger Fensterbau GmbH    Brutto   €   232.352,42 inkl. MwSt. 
Firma SR. Schauraum GmbH     Brutto   €   237.619,20 inkl. MwSt. 
Firma Seelos Fenster-Türen GmbH    Brutto   €   373.156,80 inkl. MwSt. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat vergibt einstimmig das Gewerk „Fenster“ für den Neubau des Gemeindeamtes an 
die Firma Freisinger Fensterbau GmbH als Bestbieter zum angebotenen Preis von Brutto € 232.352,42 
inkl. MwSt. 
 
Gewerk „Multimedia“: 
 
Firma rogllivtec gmbh & co kg     Brutto  €    46.126,53 inkl. MwSt. 
Firma Peakmedia digital signage GmbH    Brutto  €    46.478,48 inkl. MwSt. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat vergibt einstimmig das Gewerk „Multimedia“ für den Neubau des Gemeindeamtes 
an die Firma rogllivtec gmbh & co kg als Bestbieter zum angebotenen Preis von Brutto € 46.126,53 
inkl. MwSt. 
 
 
b) Hinsichtlich der angefallenen Zusatzkosten für den Neubau des Gemeindeamtes werden folgende   

Kosten bekanntgegeben: 
 
Zusatzkosten Fassadengerüst: 
 
1.) Das Gerüst muss auf Grund der Fenstermontage ca. 50 cm entfernt aufgestellt werden. Die 

Montage der Fenster muss von oben zwischen Wand und Gerüst erfolgen und daher werden hier 
Innengeländer und die obere Konsole benötigt; 

2.) Montage einer Wetterschutzplane im obersten Bereich, damit die Steinwolle für die Verarbeitung 
nicht nass werden kann;  

 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat vergibt einstimmig die Kosten lt. v.g. Beschreibung (1-2) in Höhe von € 6.448,22 inkl. 
MwSt. 
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Zu Pkt. 6: 
Beschlussfassung über die Budgetüberschreitungen 2025 

 
Aufstellung der Überschreitungen über € 5.000,00: 
 

 
 
Bürgermeister Walter Osl erläutert die einzelnen Budgetansätze und ersucht den Gemeinderat nach 
ausführlicher Erklärung, die bislang noch nicht beschlossenen Positionen zu genehmigen. 
Die Gesamtüberschreitungen in Höhe von € 441.271,79 sind durch Förderungen gedeckt und werden 
aus Eigenmitteln finanziert. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die von BM Walter Osl vorgebrachten 
Budgetüberschreitungen für das Jahr 2025 zu genehmigen.  
 
 
Zu Pkt. 7: 
Beratung und Beschlussfassung zu Raumordnungsangelegenheiten: 
Behandlung der Stellungnahme von Gruber Josef zur Flächenwidmungsänderung-Änderung aufgrund 
ÖRK-Vorgaben bzgl. GSt.Nr. 2197, KG Unterangerberg 

 
Der Bürgermeister weist erneut auf die am 07.07.2025 vom Gemeinderat beschlossene Änderung 
des Flächenwidmungsplans sowie die Anpassung des örtlichen Raumordnungskonzepts hin und 
informiert darüber, dass hierzu mit Eingang vom 14.08.2025 von den Rechtsanwälten Abwerzger & 
Schwetz im Namen des Grundeigentümers Josef Gruber ein Einwand eingebracht wurde (Beilage 1). 
 

Einwand Gruber.pdf

 
Diesbezüglich wurde daraufhin vom Raumplaner DI Stephan Filzer eine raumordnungsfachliche 
Stellungnahme erstellt (Beilage 2). 

Stellungnahme RPL 

Filzer Stephan.pdf
 

 
Der Einwand und die raumordnungsfachliche Stellungnahme wurden im Gemeindevorstand bereits 
vorbesprochen.  
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Beschlussfassung: 
Nach eingehender Diskussion teilt der Gemeinderat einstimmig die Auffassung, dem Einwand von 
Herrn Josef Gruber hinsichtlich der Änderung der Flächenwidmung sowie der Anpassung des 
örtlichen Raumordnungskonzepts für die Grundstücksnummer 2197 nicht zu entsprechen. Der 
Gemeinderat spricht sich dafür aus, am ursprünglichen Beschluss des Gemeinderates vom 
07.07.2025 festzuhalten. 
 
 
Zu Pkt. 8: 
Sanierung Steinschlichtung Hochbehälter 

 
Bürgermeister Walter Osl und Vizebürgermeister Hannes Bramböck sprechen sich für die notwendige 
Sanierung der Steinschlichtung am Hochbehälter aus, da von Lockerheit der Steine eine Gefahr ausgeht.  
Die vorläufig geschätzten Gesamtkosten für das Abtragen und die Neuerrichtung von ca. 80 m² 
Natursteinschlichtung in Beton belaufen sich auf brutto € 29.617,50 (inkl. MwSt.). 
Das Angebot der Firma Steinberger wurde von der Verwaltung geprüft, mit Gegenangeboten verglichen 
und als für in Ordnung befunden.  
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat der Gemeinde Angerberg stimmt einstimmig der vom Bürgermeister erläuterten 
Kostenschätzung der Firma Steinberger in Höhe von € 29.617,50 zur Sanierung der Steinschlichtung 
beim Hochbehälter zu. 
 
 
Zu Pkt. 9: 
a) Informationen und Berichte aus den Ausschüssen 

 
aa) Ausschuss für Infrastruktur (VBM Hannes Bramböck) 
 

• Standortbestimmung Calisthenicpark  
- Als Standort wird der nördliche Bereich des Platzes beim Sonnensegel vorgeschlagen. 
- Als Beispiel sollte die Anlage in Wörgl herangezogen werden. 
- Preislich liegt man zwischen 6.000,00 € und 10.000,00 €.  
- Ausführung in Niro. 
- Der Boden sollte mit einem Kiesbett belegt werden – dient als Absturzsicherung.  
- Aufnahme Budget 2026. 
- Als Antragsteller eines Förderansuchens beim Land muss ein Verein genannt werden; hierfür 

hätte der Langlaufverein Interesse. 
 

• WL Unholzen Baulos 02 
- Durch den Bauhof wurden sehr viele Hausanschlüsse gelegt, dass erklärt die hohe 

Kostenentwicklung. 
- Derzeit wird die Verbindungsleitung zur Landesstraße gebaut. 
- Fertigstellung voraussichtlich mit 2025. 
 
BM Walter Osl 

- Durch die TIGAS wird ein Leerrohr mit eingezogen, welches für den Hausanschluss in Unholzen 
79 erforderlich ist. 

- Eine Kostenbeteiligung durch die TIGAS ist daher erforderlich. 
 

• Straßensanierung Blick ins Inntal 
-    Weitere Gespräche mit den Grundeigentümern müssen noch abgehalten werden. 
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 ab) Ausschuss für Dorferneuerung (GV Manfred Hager) 
 

• Außengestaltung Neubau Gemeindeamt 
- Vorschlag zur Kontaktaufnahme eines weiteren Beraters. 
- Architekt schaut sich den Alois-Luggerplatz in Innsbruck an und bespricht es mit dem 

Bürgermeister. 
- Termin zur gemeinsamen Besichtigung wird nach Absprache bekanntgegeben. 
- Der Ausschussobmann ist nicht ganz überzeugt von der derzeitigen Planung.  

 
• Thematik Akustikdecke Küche/Knirpse 

- Angebot erstellt durch die Firma Musik Tirol 
- Einholung eines weiteren Angebotes durch den Obmann bei der Firma EPM Tischlerei-

Meisterbetrieb Josef Lettenbichler  
 

ac) Ausschuss für Bildung und Soziales (GR Teresita Laner-Simmerstätter) 
 

• Verschiedene Themenbereiche wurden bearbeitet und abgehandelt 
- Calisthenicpark  
- Jugendtreff mit Keksbacken  
- Jugendtreff in Mariastein  
- Senioren Smartphonekurs  
- Sozialplattformtreffen Freiwilligenzentrum – Teilnahme durch GR Kaufmann Ingrid  
- Anfrage bzgl. Termin für eine Nachbesprechung der Ferienbetreuung  

 
ad) Ausschuss für Energie, Umwelt, Wirtschaft und e5 (GR Ing. Karl Schweitzer) 
 

• e5 
- Die Energiegemeinschaft der Gemeinde besteht nun seit einem Jahr. 
- In diesem Zeitraum wurden 56 Megawattstunden Strom durch die Photovoltaikanlage (PV) der 

Volksschule erzeugt. 55 % dieser Strommenge wurden unmittelbar vor Ort im Kindergarten 
und im Bauhof genutzt. 
Die verbleibenden 45 % wurden ins öffentliche Netz eingespeist. Davon konnte die 
Energiegemeinschaft 43 % selbst verbrauchen. Die restlichen 57 % der eingespeisten Energie 
wurden an die OeMAG verkauft. 
Der Obmann wünscht sich eine höhere Eigenabnahme durch die Energiegemeinschaft, um den 
gemeinschaftlichen Nutzen weiter zu steigern. 

- Antragsstellung durch Neueinsteiger bei der Gemeinde Angerberg. 
- Preisunterschied derzeit von ca. 20% zum Preis eines namhaften Stromverkäufers. 

Zur Erhöhung der Ausfallssicherheit wäre der Ankauf eines Stromspeichers für die PV-Anlage 
wünschenswert. Der Obmann würde hier entsprechende Angebote einholen. 

 
• KEM-Sitzungen – EED III 

- Neue Verpflichtung für die Gemeinde stellt die Energieeffizienzrichtlinie (EED III) dar. 
- Reduzierung des Energieverbrauches bis 2050. 
- Sanierung von 3% der Gebäudeflächen einer Gemeinde. 
- Die Volksschule und das neue Gemeindeamt sind bereits bzw. werden auf Niedrigenergie 

umgestellt. 
- Ausnahmen sind das Feuerwehrhaus und der Bauhof – unter 250 m² keine Sanierung 

erforderlich. 
- Ansuchen der Wasserkraftanlage liegt derzeit beim Land Tirol/Umwelt zur Genehmigung. 
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• KEM-Sitzungen – Mobilität 

- Fahrradverkehr – Sicherheit verbessern zum Arbeitsweg – Abstellmöglichkeiten schaffen. 
- Verbesserung des Individualverkehrs (Nachttaxi, Ruftaxi …). 
- Model Angerberger Mobil bleibt unverändert. 

 
ae) Ausschuss für Kultur, Sport und Vereine (GR Bianca Prevedel) 
 
Die Gemeinderätin berichtet von der Theateraufführung im Eisstockgebäude. Die Besucherzahl blieb 
hinter den Erwartungen zurück. Als möglicher Grund wird der gewählte Veranstaltungsort genannt. 
Rückblickend wäre eine Aufführung in der Volksschule oder im Dreiklee vermutlich auf größeres 
Interesse gestoßen. 
 
b) Informationen und Berichte aus anderen Organisationen und Instituten 

 
BM Walter Osl - Termine 
 
09.09.2025 Besprechung in Kufstein – Bodner Gruppe / hb-Recycling GmbH 

 Teilnahme durch 5 Gemeinden (Angerberg, Mariastein, Angath, Langkampfen, 

Breitenbach) – Ruhendes Verfahren wurde wieder fortgesetzt, Angebot für 

Ersatzflächen ist schwierig. Privatdeponie Jauden/Edwald wird in Frage gestellt und 

gesamtheitlich abgelehnt, da kein öffentliches Interesse besteht. Weitere Gespräche 

wurden vereinbart. Aktuell gibt es Projektprüfungen im Bereich Breitenbach-Haus.  

 

09.09.2025 JHV Chor Innharmonie  

10.09.2025 Tiroler Gemeindeverband Vorstandssitzung 

 Verweis auf Schreiben bzgl. Vergleichslösung GemNova – Masseverwalter 

12.09.2025 Sparkasse Kirchbichl – Neueröffnung mit Spendenübergabe an FF-Angerberg 

13.09.2025 Radwallfahrt Birkenstein / Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein 

15.09.2025 Besichtigung und Abschlussbesprechung Trinkwasserübergabeschacht Breitenbach-

Angerberg (2 BHL, 2 AL, 2 Bgm) 

15.09.2025 AEV – Überprüfungsausschuss 

17.09.2025 BKH – Ausschusssitzung 

22.09.2025 Tiroler Gemeindetag in Kals am Großglockner 

23.09.2025 GV-Sitzung 

27.09.2025 FF – Ausflug 2025 

27.09.2025 EV 50-Jahr-Jubiläumsfest (Stocksporthalle) 

29.09.2025 BKH – Ausschusssitzung 

29.09.2025 Landhaus 1 – Festakt 40 Jahre Dorferneuerung (Angerberg seit 2000 Projektbeteiligter) 

29.09.2025 JHV – Verein Sicheres Tirol (Landhaus 2) 

01.10.2025 KEM – Energieeffizienzrichtlinie (EED III) 

04.10.2025 Gemeindebedienstete – Ausflug 2025 

05.10.2025 Erntedankfest der Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein 

05.10.2025 20-Jahr-Jubiläum Bücherei JuKiE mit Lesung Andrea Margreiter (RatBatBlue) 

06.10.2025 GV-Sitzung 

 
VBM Hannes Bramböck - Termine 
19.09. Vollversammlung Langlaufclub Angerberg 

27.09 Preisverteilung Schützengilde 
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Zu Pkt. 10: 
Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
BM Walter Osl -Termine: 
03.11.2025 GR-Sitzung 
 
Der Bürgermeister teilt informativ mit, dass Gemeindevorstand Martin Tomann sein Mandat im 
Gemeinderat aus beruflichen Gründen zurücklegen wird. Die Neubesetzung des Gemeindevorstands 
sowie der Ausschüsse wird in der nächsten Gemeinderatssitzung bekannt gegeben. 
 
GR Teresita Laner-Simmerstätter 
Die GRin ersucht um Mitteilung, ob der Termin mit der Bildungsdirektion bzgl. Schulsprengel bereits 
fixiert wurde.  
BM Walter Osl spricht aus, dass eine Besprechung demnächst stattfinden wird.  
 
GR Bianca Prevedel 
Die GRin berichtet über verschiedene Schulthemen.  
 
  
Zu Pkt. 11: 
Personalangelegenheiten (nicht öffentlich) 

 
Beschlussfassung zu a) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Angerberg stimmt dem Antrag zu.  
 
Beschlussfassung zu b) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Angerberg stimmt dem Antrag nicht zu.  
 
Protokollierung im nicht öffentlichen Protokoll 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Bürgermeister Walter Osl die 
Gemeinderatssitzung um 23.35 Uhr. 

 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 10 Seiten. 
 
Es wurde zugesandt, genehmigt und unterzeichnet. 
 
 
Angerberg, am 07.10.2025 
 
 
 

--------------------------------- 
Der Bürgermeister 

 
 
---------------------------------                                            --------------------------------- 
 Gemeinderat                    Gemeinderat  
 

--------------------------------- 
Der Schriftführer 

 


